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Alp ist 14 Jahre alt. Er lebt mit seinem Vater, seiner Mutter und seiner 
Schwester. Sein Vater heißt Hamza und ist Ingenieur. Seine Mutter heißt 
Zeynep und sie ist Lehrerin. Seine Schwester heißt Elifnaz. Sie studiert 
Medizin.  
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In diesem Haus gibt es einige Regeln. Zum Beispiel bringt Alp jeden 
Abend den Müll raus. Das ist seine Aufgabe. Sein Vater kocht gern. 
Seine Schwester spült das Geschirr und deckt den Tisch. Beim 
Tischdecken hilft Alp seiner Schwester. Und seine Mutter wäscht die 
Wäsche. Sie putzt auch das Wohnzimmer, das Badezimmer und die 
Küche. Die anderen müssen ihre eigenen Zimmer aufräumen. 
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Nach einer Woche endet die Schule. Die Sommerferien beginnen. 
Eines Tages hört Alp, wie seine Eltern über ihren Urlaubsplan 
sprechen.
Die Mutter sagt: „Er ist kein Kind mehr. Er kann doch allein reisen.“
Der Vater antwortet: „Er kann mit dem Zug fahren. Das macht ihm 
Spaß. Mein Vater kann ihn vom Bahnhof abholen. Nach einem 
Monat können wir dorthin fahren.“
Alp freut sich sehr. Er will auch seine Sommerferien bei seinen 
Großeltern verbringen. Er liebt sie. 
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Seine Großeltern leben in einer kleinen Stadt am See. Jeden Tag geht 
Alp mit den Großeltern schwimmen. Er schwimmt gern. Nach dem 
Schwimmen kauft der Großvater Alp ein Eis. Dort hat er auch viele 
Freunde. Taha und Ahmet sind seine besten Freunde. Sie sehen sich 
nur in den Sommerferien. 
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Alp ist schon bereit für die Reise. Er nimmt seinen Rucksack mit. 
Seine Kleidung ist in seinem Rucksack.
Alle fahren zum Bahnhof. Der Vater kauft die Fahrkarte. Die Mutter 
erinnert Alp an seine Aufgaben.
Mutter: „Bitte, vergiss die Hausregeln nicht! Und hilf deiner Oma 
und deinem Opa im Haushalt!“
Alp: „Okay, Mama.“
Mutter: „Viel Spaß im Urlaub!“
Alp: „Alles klar! Tschüss!“
Mutter: „Tschüss!“
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Der Vater hilft Alp, seinen Platz im Zug zu finden. Alp legt seinen 
Rucksack unter den Sitz.
Der Vater sagt: „Pass auf dich auf! Tschüss!“
Alp antwortet: „Tschüss, Papa!“ 
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Der Zug fährt los. Jetzt beginnt der Urlaub für Alp.
Nach einer Weile kommt ein Mann und fragt: „Ist der Platz frei?“
Alp: „Ja, der Platz ist frei. Sie können sich setzen.“
Der Mann setzt sich neben Alp. Dann kommt der Schaffner. Alp 
wartet auf ihn. Er hat die Fahrkarte in der Tasche.
In diesem Moment sucht der Mann etwas in seinem Rucksack, aber 
er findet es nicht.
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Alp: „Entschuldigung, was suchen Sie?“
Mann: „Meine Fahrkarte. Ich kann sie nicht finden.“
Alp lächelt und sagt: „Ihre Fahrkarte ist in Ihrer Hand.“
Der Mann schaut auf die Fahrkarte, und beide lachen.
Mann: „Ich bin nicht immer pünktlich, deshalb vergesse ich 
manchmal etwas – zum Beispiel die Fahrkarte.“
Alp: „Ich bin immer pünktlich. Das ist unsere Hausregel.“
Mann: „Ich bin Emre. Wie heißen Sie?“
Alp: „Ich heiße Alp.“
Mann: „Reist du allein?“
Alp: „Ja, das ist meine erste Reise ohne meine Familie.“
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Die beiden unterhalten sich, bis die Fahrt endet. Der Schaffner ruft 
die Haltestelle.
Alp nimmt seinen Rucksack und verabschiedet sich von dem Mann.
Der Mann fährt weiter bis zur letzten Haltestelle. 
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Alp steigt aus. Dort wartet sein Opa. Sie umarmen sich. Dann fahren 
sie nach Hause.
In der Küche kocht seine Oma etwas Süßes für ihn. Sie freut sich sehr. 
Auch sie umarmen sich; sie haben sich vermisst.
Danach ruft Alp seine Eltern an und erzählt von seiner Zugreise.



13

Er geht in sein Zimmer und räumt seine Kleidung in den Schrank. Er liest 
ein Buch.
Am Nachmittag gehen Alp und die Großeltern schwimmen.
Nach dem Essen hilft Alp seiner Oma und seinem Opa. Hier kocht immer 
der Opa, und die Oma deckt den Tisch. Sie spült auch das Geschirr.
Wie immer bringt Alp den Müll raus. 
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Nach einem Monat kommt seine Familie. Seine Schwester kommt 
auch.
Sie studiert in einer anderen Stadt Medizin. Alp sieht sie nicht oft.
Alp freut sich sehr. Er denkt: „Alle sind da. Das macht mich glücklich.“
Er verbringt wunderschöne Sommerferien. 
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1. Wohin fährt Alp in den Ferien?
a) ans Meer           b) zu seinen Großeltern am See  c) in die Berge

2. Womit fährt Alp dorthin?
a) mit dem Zug   b) mit dem Bus    c) mit dem Auto

3. Wer holt Alp am Bahnhof ab?
a) sein Onkel         b) sein Opa            c) seine Schwester

4. Wer kocht im Haus der Großeltern?
a) die Oma             b) der Opa              c) Alp

5. Was passiert im Zug?
a) Alp verliert seine Fahrkarte.
b) Ein Mann findet seine Fahrkarte nicht (sie ist in seiner Hand).
c) Der Schaffner verpasst die Haltestelle.

6. Was kauft der Großvater nach dem Schwimmen?
a) Eis                        b) Saft                     c) Brot

Aktivitäten
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abholen  gidip almak 

allein  yalnız 

bereit  hazır 

dorthin  oraya 

eines Tages  günün birinde 

erinnern  hatırlatmak 

sich freuen  sevinmek 

genießen  tadını çıkarmak 

glücklich  mutlu 

hӓufig  sık sık 

lachen  gülmek 

lӓcheln  gülümsemek 

legen  bırakmak 

aufpassen  dikkat etmek 

der Platz  yer 

pünktlich  dakik 

der Rucksack  sırt çantası 

der See  göl

der Sitz  koltuk 

spaβ  eğlence, şaka 

studieren  üniversite eğitimi almak 

sich umarmen  sarılmak 

sich unterhalten  sohbet etmek 

süβ  tatlı 

der Urlaub  tatil 

verbringen  zaman geçirmek 

GLOSSAR
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vergessen  unutmak 

vermissen  özlemek 

die Weile  kısa süre 

der Zug  tren

GLOSSAR

Hinweis: Die Bilder in diesem Buch wurden mithilfe künstlicher Intelligenz erstellt.


